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Ailckcher WM MM
Brzug-prei» : Birrtr'.Mrlich 1 Mt . 60 Psg .

Im Reichsgebiet 1 Mk . SO Pfg . ohne Bestellgeld.
LiorückungSgebühr: Die virrgespalttne Zeile oder

deren Rc-urn 12 Pfg., Rellamezrilr 30 Pfg.

(Tageblatt)
mit imrtüchöm BerkLivdigungSblatt für den

AnMbezirk Durlach .

Schriftleitsng , Druck und Berlag von Adolf Dup»,
Mittelstraße 6, Dvrlach . — Fernsprecher Nr. 204

Anzeigen- Annahme bis 10 llhr vormittag «,
größere Anzeigen tag- zuvor erbeten.

66 Dienstag , den IS . März 1S18. 8S. Jahrgang
BsA svkreM Hatzre.

»0 Mürz 1»17.
KepltSrleutnant Morell versenkt Panzerschiff der

Danton-Klasse. — Die A»« a»o« » vom Oberbefehl
auSgeschleffen .

Bom Weltkrieg.
Deutscher Lbendbericht .

W .T .B . Berlin , 1L . März , abends . (Amtl .)
Bvn den Kriegsschauplätzen nichts Neuer .

WTB . Berlin . IS März . (Amtlich .)
Im Sperrgebiet um England vernich¬
teten unsere Unterseeboote 19000 B .RL .
feindlichen Handelsschiffraums .

Der Chef des Admiralstabs der Mariue .

W .TV . Berlin , IS . März . (Amtlich )
Der russische Volkskommissar für Auswärtige
Angelegenheiten hat an die Auswärtigen
Aemter in Wien und Berlin folgenden
Funkspruch gerichtet :

Am 16 . März 1918 hat der außeror¬
dentliche allrussische Kongreß der Sowjets ,
der Arbeiter - , Soldaten - , Bauern - und Ko¬
sakendeputierten in de» Stadt Moskau
den Friedensvertrag , den Rußland
am 2 . März dS . IS . in Brrst -LitowSk mit
den Mächten des Birrbunde » geschlossen
hatte , ratifiziert .

* Berlin , 19 . März . Der . Berliner
Lokalanzeiger " meldet aus Basel , dem . Ex¬
change Telegraph - werde aus Moskau be¬
richtet : Am SamStag abend haben die re¬
volutionären Sozialisten der Linken ,
die der Regierung angehören , demissio¬
niert . Sie gaben dabei die Erklärung ab,
sie würden die Waffen nicht niederlegen , trotz
der Ratifizierung des Friedensvertrages , und
würden mit einer unabhängigen Armee den
Widerstand organisieren .

3llk WM Willi MM .
"'

Roman von H . TourthS - Mahler .

(Fortsetzung.)
Keine Miene zuckte im Gesicht des Prinzen .

Er wollte Voß nicht verraten und so ant¬
wortete er kurz :

. Ein Diener , Hoheit .
-

Mit einem Ausdruck der Empörung streiften
die Augen der Herzogin den Prinzen .

„Jedenfalls werde ich erst untersuchen , »b
Sie berechtigt waren , hier einzudringen .

-

. Ich bitte Eure Hoheit, das zu tun .
-

Jetzt maß die Herzogin mit einem haß¬
erfüllten Blick Loris stolze , schöne Erscheinung .
Scharf und schneidend sagte sie, mit der Lorg¬
nette auf Lori zeigend :

„Keinesfalls kann eS aber im Sinne Seiner
Hoheit sein , daß Sie sich in seinem Vorzimmer
ei« Stelldichein mit einer bei Hofe unbekannten
Dame geben . Ich verlange von Ihnen , daß
Sie sofort eine Person aus meiner Umgebung
entfernen , die durch ihr Verhallen der Wohl¬
anständigkeit inS Gesicht schlägt .

-
Lori faßte , wie Nach einem Hall suchend,

«ach der Lehne eine» Sessels .
Aber scho « hatte Prinz Herbert ihre Hand

Karlsruhe , 18 . März . Gestern mittag
wurde die offene Stadt Kaiserslautern
von feindlichen Fliegern angegriffen . Durch
die abgeworfenen Bomben wurde ziemlicher
Häuserschaden verursacht . Leider wurden auch
3 Männer und 3 Frauen getötet und mehrere
Personen verletzt. Von den Verunglückten
befanden sich z . Zt . deS Angriffs nur drei in
den Gebäuden , hatten aber nicht den An¬
weisungen entsprechend Schutz hinter Mauer -
Pfeilern gesucht . Die übrigen waren «uf der
Straße verblieben Dar bedauerliche Unglück
hätte vermieden werden können, wenn die
Betreffenden dem rechtzeitig gegebenen Alarm
Folge geleistet und sich den Anweisungen ent¬
sprechend Verhallen hätten . (z )

WTB . Karlsruhe , 18 . März Heute
mittag wurde LudwigShäsen - Mannheim
von feindlichen Fliegern angegriffen .
Die abgeworfenen Bomben , welche mit vier
Ausnahmen auf linksrheinische Seite fielen,
richteten keinen bedeutenden Schaden an .
Leider wurden jedoch 1 Frau , 1 Kind und 2
Männer getötet , sowie weitere 10 Personen
verletzt. Mit Ausnahme von 3 der letzteren
hatten sämtliche Verunglückte trotz des recht¬
zeitig gegebenen Signals nicht Schutz in den
Gebäuden gesucht, sondern waren i« Freien
verblieben .

* Berlin , 19 . März Hindenburg
sagt in einem Danktelegramm an den Pro¬
vinziallandtag der Provinz Posen , den Ber¬
liner Morgenblättern zufolge : So Gott will,
werden wir auch im Westen ben Feind nieder¬
ringen und die Bahn zum allgemeinen Frie¬
den frei machen.

W .T .B . Berlin , 18 . März . Die Beute
des Vorstoßes badischer Truppen bei
Beaumint , wie bereits gemeldet wurde ,
hat sich um einige Maschinengewehre , elf
Schnelladekanonen und zahlreiches Fernsprech-
und GaSschutzgerät erhöht Außerdem wurden

erfaßt . Seine Stirn hatte sich gerötet , und
seine Augen blitzten zornig .

. Eure Hoheit haben die Güte , diese be¬
leidigenden W»rte zurückzunehmen, - sagte er
scharf. . Komtesse Lori SolmShausen , die
Tochter Seiner Hoheit unseres allergnädigsten
Herzog» , ist meine Braut , und ich gestatte
niemand , auch Ihrer Hoheit nicht, meine Braut
zu beleidigen .

- Dabii preßte er Lori » Hand
wie beschwörend in der seinen.

Das Gesicht der Herzogin wurde noch
bleicher. Prinz Herberts Erklärung machte die
Beleidiguug , die sie Lori absichtlich zugefügt
hatte , gegenstandslos ?

. Auch als Ihre Braut hat die Komtesse
SolmShausen keine Berechtigung , sich gegen
meinen Willen und Befehl im Schloß aufzu¬
halten . Ich ersuche Sie , die Dame zu ent¬
fernen .

-
Prinz Herbert verlor auch jetzt seine Ruhe

und Haltung nicht.
„ Ich bedauere , Eurer Hoheit Wunsch nicht

erfüllen zu können. Der Befehl Seiner Hoheit
hält sowohl meine Braut als auch mich in
diesem Zimmer fest .

-

„So werde ich Seine Hoheit sogleich selbst
veranlassen , den Befehl zu Ihrer Entfernung
zu geben. Erwarte » Sie « ich hier , Varoneß

sämtliche Akten de» BaiaillonSstabeS mit wich¬
tigem Inhalt erbeutet .

WTB . Bukarest , 18 . März . Der König
von Rumänien hat Marghiloman nach
Jassy kommen lassen und hat ihn ersucht , ein
neues Ministerium zu bilden . Marghiloman
hat sich Bedenkzeit erbeten und ist nach Bu¬
karest zurückgekehrt , um mit den Vertretern
der Mittelmächte Fühlung zu nehmen . Es
haben eingehende Besprechungen stattgefunden .
Heute abend wird Marghiloman wieder nach
Jassy reisen und nach nochmaligem Vortrag
beim König seine Entscheidung treffen.

* Köln , 19 . März . Laut Berliner Mov-
genblättern drahtet der Bukarester Vertreter
der „Kölnischen Zeitung " : Marghiloman
möchte offenbar zugleich mit dem Friedens¬
schluß auch die Dynastie retten . Seine Stel¬
lungnahme wird sehr ernste und schwere innere
Kämpfe entfesseln .

* Berlin , 19 . März . Nach New - Dorker
Telegrammen einzelner Pariser Zeitungen ist,der „ Vosfischen Zeitung - zufolge , die Note
des Präsidenten Wilson an den Kon¬
greß fertig gestellt . Sie erklärt feierlich, die
Vereinigten Staaten könnten eine Aktion der
Japaner in Sibirien nicht zulaffen.

Hages - MeNigKeitLN .
Bade«.

18! Karlsruhe , 19 . März . Großher¬
zogin Hilda hat sich gestern zum Besuch
des Königs und der Königin von Würt¬
temberg nach Stuttgart begeben und
wird heute von dort wieder hierher zurück-
kehren. '

K Durlach , 19 . März . Schütze Fried¬
rich Horst bei einem Reserve - Infanterie -
Regiment (S »hn der Philipp Horst Witwe
von hier) wurde mit dem Eisernen Kreuz
2 . Kl . ausgezeichnet .

Mit diesen Worten rauschte die Herzogin,am ganzen Körper vor Erregung bebend, auf
die Tür de» Krankenzimmers zu.

Da kam Leben in Loris Gestalt . Sie trat
zum Kampf entschlossen vor die Herzogin hin .

„ Hoheit wollen nicht vergessen , daß mein
Vater ein Schwerkranker ist. Ich bitte , ihn
nicht zu erregen , ich bitte , ihn zu schonen .

-
Ohne Lori einer Antwort zu würdigen , ver¬

schwand die Herzogin im Krankenzimmer .
Lori sank, einer Ohnmacht nahe , in einen

Sessel. Prinz Herbert neigte sich voll banger
Sorge über sie. Zärtlich flüsterte er ihr zu :

„ Verzeihen Sie meine Eigenmächtigkeit,
ich konnte Sie nur als meine Braut schützen.

-
Sie sah zu ihm auf mit einem wehen

Blick.
„Herbert ! Herbert ! -
Es lag ein unbeschreiblicher Ausdruck i«

diesen geflüsterten Worten . Sie griff nach
seiner Hand und klammerte sich daran fest,als müsse sie einen Halt haben , um nicht in
Schmerz und Scham zu versinken.

* *»
Der Herzog hatte soeben seine Unterredung

mit Professor Bernd beendet . Boß stand
wartend an der Tür , während der Herzog
den Professor mit einigen dankbaren Worte »
verabschiedete. (F . s .)



H Durlach , 19 . März . Die Volks -
bank hielt gestern im Anschluß an die letzte
Generalversammlung eine außerordentliche Ge¬

neralversammlung ab , in welcher endgültig
der Uebergang zur beschränkten Haftpflicht be¬

schlossen wurde Wir hoffen , daß sich unsere
Bank , von Bürgern unserer Stadt gegründet ,
« it dieser zeitgemäßen Umwandlung versehen,
in dem neuen Zeitabschnitt , in den sie nun¬
mehr eintritt , gedeihlich weiter entfalten und
entwickeln wird , zum Wohle ihrer Mitglieder
und Freunde , zur Hebung des Handels und
Gewerbes und zur Zierde unserer Stadt .

H , Heidelberg , 19 März . Eine hier
abgehaltene nat .-lib . Frauenversammlung nahm
eine Entschließung an , in welcher die Er¬
wartung ausgesprochen wird , daß der bad

Landtag sich zugunsten der Verleihung des
aktiven und passiven Gemeindewahl¬
rechts an die Frauen unter den gleichen
Bedingungen , wie eS für die Männer ausge¬
staltet werden soll, entscheiden wird .

X Mannheim , 19 März . Wie aus
Ludwigshafen gemeldet wird , ist ein Wert¬
paket mit 2000 -cki Inhalt , das in Baden -
Baden an einen Obernmnteur in LudwigS-

hafen - Oppau aufgegeben worden war , spur¬
los verschwunden .

Deutsche» Reich.
Berlin , 18 . März . Der Reichskanzler

hat heute nachmittag im Reichstagsplenum
das Wart ergriffen, um sich zu den Fragen
unserer Ostpolitik eingehend zu äußern ,
wobei er besandereS Gewicht ans den Abschluß
des Friedens mit Großrußland legte, der am
16 . März i» Moskau ratifiziert wurde . Der

Kanzler trat mit allem Nachdruck der An¬
schauung entgegen , als »b es sich bei diesem

Hrieden mit unseren östlichen Rachbarn um

Mien Gewaltfrieden handelte . Auch das

Hroblem der baltischen Provinzen wurde von

hem Kanzler erörtert .
Petersburg , 18. März (Reuter ) Joffe ,

chzr frühere Vorsitzende der Friedensdelegation
in Brest -Litowsk , wurde zum Botschafter
in Berlin ernannt .

* Berlin , 19 . März Unter der Ueber-

schrift . Ein grober DertrauenSmiß -

brauch " schreibt die „Nordd . Allg . Ztg " :

Mne Veröffentlichung des Entwurfes eines

Mesetzes über die Besteuerung der Kriegs -

Äxwinne der Gesellschaften im vierten KriegS-

Mhre ist nur möglich geworden durch einen

Moben Vertrauen sbruch einer beteiligten amt¬
lichen Persönlichkeit . Sachlich hat die Mit -

.Hejlung nur bedingten Wert , da sie erst aus

, dz«n Stadium der Vorverhandlungen über

Hs neuen Vorlagen herausgerissen worden ist.
. Lin Beschluß beS Bundesrates und damit eine
"Gewißheit , daß sich das Parlament mit einem

solchen Steuervorschlag zu beschäftigen haben

,Mrd . liegt jedenfalls nicht vor . _

SmliH ftk Ziznckstzitz nd Sis«»tk«i-
kiks«r,e.

nisn Unter den verschiedenen Mitteln , die Zeichnung von Kriegsanleihe « it «»-
»ren Zwecken in vorteilhafte Verbindung zu bringen , wurde nach Mitteilung in

Deutschen Kriegswochenschau /eine« schon mehrfach mit überraschendem L»

angewandt , daS uns zu folgendemVorschlag an unsere verehrten Mitglieder
timmt :

« n Stelle de» regelmäßigen jährlichen Mitglied«beitr«g» zahlt da»

Mitglied für Levensjeit ein Kapital oorau » mindestens in yöhe dcS

LSsachen Betrags de« jährlichen MitgliedSbeitragS ( also in der Regel
von 8b mit dem vom Verein schriftlich anerkannten Anspruch auf
Rückzahlung de» Kapital« beim Ableben (oder auch beim Wegzug au»
dem Bezirk ) gegen Rückgabe der Bescheinigung ater die erfolgte Zahlung .
Im Interesse sowohl der Mitglieder ai» de» Verein» ist letzterer (ebenso
wie die Sparkasse) berechtigt, aber nicht verpflichtet, da» Recht zur Er¬

hebung des lleoerbringer« der Bescheinigung näher zu prüfe» . Die

Zinsen des Kapital« bilden den jährlichen MicgliedSdeitrag.

Die Vorteil « diese » Verfahren » sind :
z . Kür die Mitglieder :

K>0ü Der Mitgliedsbeitrag sür da» Jahr 19r8 fällt weg .
— Die manchmal lästig empfundene jährliche Erhebung deS Beitrag « htrt auf.

- Die Verbindung mit dem Verein ist trotzdem eine fortdauernde
ADie Angehörigen beS Mitglieder haben bei dessen Ableben de» Anspruch auf

aisbalbigr Rückzahlung de» kleinen Kapitalbetrag « ; sie bekomme» also zu
einer Zeit , da Vargcld nötig ist , solches in die Hand . >

rmM D e Milgiieder haben da« Bewugtsem , dem Verein und dem Deutschen Reich
- seinen Dienst zu leisten ; sie behalten den Anspruch aus da« Kapital und oer- j

schmerzen den kleinen Zin«aursaU leicht ,
pozrs L . Für den Verein :
KttSvDer Verein ist der Sorge sür Erhaltung seine» Mitgliederbestände» einiger-

ff maßen enthoben , da Mitglieder nicht abspringen , wie da» leider , aber be- -

greiflicher Weise im Krieg ö tcr« vorkam.

auf

* Berli » , 1». März . Laut „Berliner
Tageblatt " berichtet die „ Braunsberger Zei¬
tung "

, daß die dortige Strafkammer
den Meiereiverwalter Ernst Zürcher wegen
Schleichhandels und Beamtenbestech¬
ung zu einer Gesamtstrafe von 48 »00 Mk.
verurteilt hat .

H»Lv«V.
WT .B . Haa » . 18 März . (Nichtamtl )

Wie das Niederländische Korrespondenzbür »
erfährt , erklärte der Minister Lutzon heute
in der Zweiten Kammer , daß die nieder¬
ländische Regierung sich gezwungen sehe ,
die Forderungen der alliierten Re¬
gierungen , die niederländischen Schiffe durch
die gefährdete Zone fahren zu lassen,
gegen Lieferung von 100 000 Tonnen Weizen
schon am 15 April anzunehmen , da Deutsch¬
land auf eine dahin gehende Frage erklärt
habe, daß e« unmöglich innerhalb zweier
Monate 100000 Tonnen Weizen liefern
könne. Die Regierung hat aber diese Zu¬
stimmung von folgenden Bedingungen ab¬
hängig gemacht : Holland muß auf die Ver¬
teilung des niederländischen Schiffsraumes
und Versorgung des Landes nach dem im
the London baff» of agrement gegebenen Maß -

stabe rechnen können. Vunkerkohlen müssen
für die Einfuhr nach den Niederlanden und
für die dazu anwrisende » niederländischen
Schiffe gewährt werden . Was die Fahrten
der niederländische» Schiffe durch die gefähr¬
dete Zone anbelangt , so müssen bie alliierte «
Regierungen dafür sorgen, daß die Schiffe
keine Truppe » und kein Kriegsma¬
terial transportieren unb nicht be¬
waffnet werden , daß eS ben Besatzungen
freigestellt wird , a» den Fahrten teilzuuehme »
ober nicht, und endlich , daß die eventuell ver¬
nichteten Schiffe sofort nach de« Kriege durch
andere ersetzt werden . Die Regierung kann
und darf nicht weiter gehen . Der Minister
fügte dieser Mitteilung noch hmz», daß er ,
soweit die Antworten der alliierten Regier¬
ungen ihn erreichen, auch diese ber Kammer
Mitteilen werde . Die Kammer beschloß , in
ber morgigen Sitzung die Erklärung deS Mi¬
nisters zu besprechen .

* Berlin , 1* . März . Die Erklärung
deS holländischen Ministers hat , wie
eine eigene Meldung der „Norddeutschen All¬
gemeinen Zeitung " aus de« Haag besagt,
die Mitglieder der Zweiten Kammer sichtlich
wenig befriedigt .

* Berlin , 19 . März . Die „Deutsche
Tageszeitung " äußert bei einer Würdigung
der tatsächlichen schwierig gewordenen
Lage Hollands : Bei aller Anerkennung
dieser Lage muß von der deutschen Regierung
erwartet werden , daß sie mit unbedingter
Entschiedenheit die im deutschen LebenSintereffe
gegebenen Folgerungen aus der tatsächlich die

Neutralität verletzenden
lande zieht.

Haltung der Nieder -

Badischer Landtag.
Karlsruhe , 1t . März . In der Ersten

Kammer gedachte heute Präsident Prinz
Max vor Eintritt in die Tagesordnung des
Wechsels im Großh . Staat - Ministerium mit
herzlichen Worten der Anerkennung für den
zurückgetretenen Staats « inister Dr . Freiherra
von Dusch und der Begrüßung und veS Ver¬
trauens für ben neuen StaatSmimster Dr .
Freiherrn vo» Bodman und den neuen Justiz -
minister Dr . Düringer . Der Gesetzentwurf
betr . die Gemeindeeinkommenbesteuerung wurde
angenommen . Nachdem das Haue die Rech¬
nung der Ersten Kammer für den Landtag
1915/1S unbeaustandet zur Kenntnis genommen ,
wurde die Beratung des Staatsvoranschlags
beim Titel Wissenschaften und Künste fort¬
gesetzt und dieser Titel genehmigt . Im weiteren
wird der Vorauschlag der Verkehrsanstalten
beraten und in Uebereinstimmung mit der
Zweiten Kammer erledigt .
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Die fortdauernde Verbindung mit s
Mitgliedern ist gesicherter . Ja , der Verein gibt sich der Hoffnung hin, ;
dieser Grundlage »eue Mitglieder z» gewinen , « elche »icht nur

Neueste Drahtberichte .
W .T .B . Große » Hauptquartier,19 . März ,

vormittags . (Amtlich .)
Westlicher Kriegsschauplatz :

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht .
Sturmtrupps preußischer , bayerischer und

sächsischer Divisionen führten in Flandern
erfolgreiche Erkunbuugen au« und nahmen
dabei mehr al» SOS Belgier gefangen .

Von der Küste bis zum La Bassee -
Kanal war der Feuerkampf am Abend ge¬
steigert , an der übrigen Front blieb er in
mäßigen Grenzen .
Heeresgruppen deutscher Kronprinz

unb von Gallwitz .
BeiJuvineourt holten brandenburgische

Stoßtrupp » nach hartem Kampf 20 Gefangene
aus den feindlichen Gräben .

DaS Artlllerrefeuer lebte beiderseits vo»
Reims und in der Champagne zeitweilig
auf , au der Nordfront von Verdun nahm
eS an Stärke z» . Wir setzten unsere Erkun¬
dungen fort .

Sächsische Abteilungen brachten auf dem
Ostufer der Maas b» Gefangrne ein.

Heeresgruppe Herzog Albrecht .
An vielen Stellen der lothringische »

Front , in den Togesen und im Sund¬
gau rege Tätigkeit der Franzosen .

Wir schaffen gestern im Luftkampf und
vo» der Erde aus 23 feindliche Flugzeuge
und 2 Fesselballone ab

Don den andern Kriegsschauplätzen
nichts Neues .
Der 1 . Generalquartiermeister : Ludendorff .

ch Tod , Wegzug und » „»tritt entstehenden Lücken ausfülle«,
er hinan » den Mitgliederbestand erhöhen.

7 . Die jährliche Einziehung de» Mitglied«beitra > » fällt fort
8 . Dadurch , daß der bisherige Mikgliedsbeitrag mit 25 kapitalisiert wird , erhält

der Verein »eim jetzigen Zintfuß von 5 aus Hundert in dem Zin»genuß etwa»

mehr , «l» der birherige Mitaliedsbeitrag ««»gemacht hat ; er gleicht d « durch
im Lauf von 4 Jahren den Au- fall de« Mitgliedtbeitrag « für da» Jahr 19 lß
«u« ; er deckt sich ferner für den hoffentlich nicht allzu fern liegenden Kall
eine» Rückgang » de» allgemeinen Zinsfüße» ; er macht bi» dahin einen sehr
bescheidenen Kriegkgewinn, durch de« er dafür entschädigt wird , daß der Krieg
sein Blühen , Wachsen und Gedeihen s» jäh gestört hat .

S . k» kann «uch jeder beliebige höhere Knpitnlbetrag gezeichnet werden , unb
die» wird manchmal geschehen , um für den Todesfall eine nennen»« erter«
Summe zur Verfügung zu haben Natürlich muß ader der Verein dringend
bitlen , ihn nicht anderrrseit» durch Zeichnung eine» geringeren Kapital« als
de» Söfachen Beiraq « de« bikherigen MitgliedrbeitrazS in Schaden zu bringen .

10 . Wenn auch die Rückforderung ve» gezeichnete « Krpital « beim Ableben des

Mitglied» oder nach Umständen auch schon beim Wegzug au« dem Bezirk di«

natürliche und regelmäßige Lösung de» Verhältnisse« bildet , darf doch damit
gerechnet werden, daß einzelne Mitglieder gleich bei der Zeichnung zu Ärmsten
de« Vereins auf die Rtckfarderung de« Kapital» verzichten oder daß im
Todekiall die günstig gestesten Hinterbliebenen dnrch Verzicht aus die Rück¬
forderung de» Kapital» dem Verei« in khr «ng de» vereinizweck» und der

langen Mitgliedschaft de» Erblasser» zuwenden
6 . Kür da » Deutsche Reich :

11 . k » bekommt einen neuen — wenn auch bescheidenen — Zufluß zu der so
ungeheuer wichtigen Kriegsanleihe , da der Verein die eingezahlten Betiäg «

zur Zeichnung von Reich»buchschuld verwendet.
12 . Der bargeldlose Zahlungsverkehr wird gefördert, indem künftig -die MitgliedS-

beiträge nicht in kleiner Münze erhoben werden , die bi» zum Abschluß des

Einzug? und bis zur Wiederanlage de» Gelde » dem Verkehr entzogen ist Die
jetzige Kapitalzahlung , « elche übrigen» auch durch Scheck oder Giroüber-

Weisung bei der städtischen Sparkasse hier erfolgen kann, wird w>gen der

höheren Beträge , der rascheren Wiederanlegung und vor allem al» einmalige
Maßnahme weniger in» Gewicht fallen.

A «ctzt«ile de» Verfahren » sind un» »icht bekannt.
V«r vorfitzend « , Nebel .

die
'

leid »
" '

dur>
sonder» darüber hinau » den



Hekäudeverpachlrmg.
Am Donnerstag , de« 2l . ds . Mt ». » nachmittags 6 Uhr,

läßt die Stadt Durlach auf dem Raihaus 3 Stock — Zimmer Nr . 7
— drei Grundstücke auf die Dauer von 5 Jahren öffentlich verpachten .

Dur lach , den 19 . März 1918 .

_ Der Gemetuderat_
Städtischer DerKanf.

Butter und Eier
morgen vormittag an die Buchstaben K und I ,
morgen nachmittag an die Buchstaben L, II , k und k,
Donnerstag vormittag an die Buchstaben 8 und
Donnerst »« nachmittag an den Buchstaben 8

Weichkäse
morgen vormittag an den Buchstaben 8 zusammen mit Butter .

Im Lerfaus sind erhältlich :
DSrrodst . V. Pfund 1 ^
Trockenmilch . V. „ 56

Die Drockrmmlch ist aus Magermilch hergestellt und bester Ersatz
für frische Milch sowohl für HauehaltungS-- als für Backzwecke . Zum
Gebrauch im Haushalt als Ersatz für Frischmilch nimmt man auf
1 Liter gnt « armes Wasser 70 - 80 xr Trockenmilch, dann rührt man
d»S Lrockenpulver und Wasser gm durch und kann alsdann die Milch
sofort m Gebrauch nehmen . Zum Backen kann die Milch in Pulver¬
form dem Mehl beigegeben werden.

« Ausgabe von

Wtit««grietz und Weijengraupen
pro Kopf der Bevölkerung je V» Pfund

Abgabe der Bezugsscheine Donnerstag vormittag im RaihauS-
saal von t — 10 Uhr an die Geschäftsinhaber von l. bis 2 und von
1V— 12 Uhr a« diejenigen von ä bis 8

KleinoerkauskprriS für V» Pfund Weizengrieß 3 H ,
« V. „ Weizengraupen 9 H .

Dur lach , den 19 März 1918
A» « « unalverbaud Dnrlach - Stadt .

Karloffelversorgung.
Fortsetzung der KarivffelauSsabe

Ausgabestelle Anerstraße Nr . 54 :
Mittwoch vormittag Walvstraße ,
Mittwoch nachmittag KilliSfelöstraße Nc . 2 bis mit 7 ,
Donnerstag vormittag . » 3 bis Schluß mit Obsrtvald
Ausgabestelle früher Mefer 'sche « Anwesen , Friedhofstr . Nr . 2 :
Mut » »ch vormittag Wrrderstraße ,
Mittwoch nachmittag Moltkestraße ungerade Nummern 3 — 15 ,
DonnerSrag vormittag . gerade „ u . Roonstraße,
Donnerstag nachmittag Schillerstraße, Bergbahnstraße, Gölhe - und

Scheffclstraße .
Durlach , den 19 . Marz 1918 .

_ Kommunalverdaud Durlach - Stadt ._

Saatkartoffeln.
Ausgabe der bestellten Samkartoffelu (Weltwunder, Woltmann

und Ell«) an die Beit- ller am Donnerstag Nachmittag von
2 Uhr » b i « Liudeukeller , Ettllugerstraße .

Preise : für Weltwunder pro Zrr . 12 50
, Wolnuanu . „ ll .Os ,
. Ella . . 10 .00 .

Durlach , den 19 März 1918 .
Aommnnalverbans Durlach - Stadt . _

Meischstarterrubl ieferung .
Die Metzger , Inhaber von Gastwirtschaften , Schank - und Speise

wirtschaften hiesiger Stadt werden hiermit aufgefordert, die während
Her Geltungsdauer der letzten Fie - schka tcn vereinnahmten Fleisch
« arken , Fteischbezugscheine, sowie die Bescheinigungen für Lieferungen
an daS Krankenhaus am

Mittwoch, de» 20 . ds . MtS.
bei unserer Geschäftsstelle auf dem Rathaus — Rathaussaal — ab
zuliefern

D,e noch im Besitz befindl chen nicht benutzten Fleischbezügscheme
find zurückzugcben

Durlach . den 19 März 1918 .
Kommnnslverband Durlach Stadt

IS!

Durlach .
D ffkUMt L isteiserustg

Donnerstag , 2l . ds . Mts .,
nachmittags 2 Uhr , weiden ju
Duttach, .Lmserstr . 6 , H merhaus,
aus ei ' em Nachlaß gegen Bar¬
zahlung öffentlich versteigert :

1 Kleiderlckank 1 Kommode.
1 Kanapee , 1 Tisch , 4 Stühle,
1 Regulator, 1 Spiegel , Bilder,

1 Belt u Bettwäsche, 1 Kücken
sctra, k , 1 Anrichte, Küchen
geschirr, 1 Z -ber , 2 S ariden,
1 kleiner Handrva . en und
sonst verschiedenes .

Durlach , 16 März ! 9l8 .
Laier , Woisenrai_

2 grstzl Schlitze Saam Liegen
zu verkaufen

Gtötzintztn. Kelterstratze 7.

Dr « > säollsigv
mssvkiNSNsvUossvr

sofort gesucht .
1 -sLorLa .krLL DurlLoL

Herrmann L Ettlinger , Dnrlach
b . Karlsruhe (Baden)

IS !

Ostkr-Rtziilitzittzii
sinä in dsLrinntsr ^nsuiibl eingetrollen :

«Iin reiuuollene» nnä üalbu . 8totka»
8si6 6u - esaeksuklsi äor

uns ballet, 6 . druäill, IN elexw »t«ll k'drmoN
VorHOtlMtz 86l66LlLl6iä6r in Sotten Ilacbart »»

ImprüAnitzrts 86iä6LraLnl6l , 86id6Q -
unä Noir6 - ^ aolL6Q

kipsmantsl , luetnnäntel , kaletots
1^06 ^ 6 au8 8eiäe, Lunstseiäe, IVolle uns l 'antasisitoUell

61U86Q »ns 8siäe,
'MM, Voll«,Atollen .Vf« obst»lle».

OaQitzl8 LoiiktzIrti 0ii8dau8
Xarlsrulio , 77Mitz1m,tr̂ e 34,1 Meppe.

MkltW

krivsk -SLLilelLlGürwuriaN , PomiterLanökIsseddle

. . NLLLVL " " ^i. 8irvsL
AD » M» M» MM MM MF M » Lrlstr . IS . r«1. 2018.
i-lrössbss a L1b«« s« s äsr ^rtlxos InsbLtub ana ? 1a,tL6.

Ssgr IVOS — ^ rtur » Lsksrsnrsn .
! Soulssonkstts äusbttgva , kv sttoa h,uf » änn !8oßvn i.sßkfsel,skn >

f«k vamoa u»s äorron.
7 . NplNil bsxlttuou uauo Aurss !

Vaiokklvhfsfäolior .
Leböaselikoibeo , Zuobfjibkung ( « nk , äoxp , awerilr.) , Zfsno-
gkStzl, !» ( 0»d«l8b<»8«r u 8tolr « - 8«-br»7) . Rgscliinenselttsibsn
>40 -r,ttl « i8 blLscbmen ) , IlorrsrDonsonr , Ilsuim. koviinsn,Asoßssüslike u Srbsallßvaö« , Ruassobklsl, Konlohorkontleiiro ,stsnäslslsbr « , 8anb- nnä lökssnnsson .

8vrL6Ü !Lllr86 : ka,l !s«k , ssrsnröslsek , Itslko-
— - msvb, Lpsnirol«, porlugissisoh .

VellZtLnäixe ä.u8bilällo§ für <l«n ballkwällniseden öernf
Lootsrislisrikllkorse . -- --- -------- - -- LlloLüalterlLurss .

l- Lk ^ IingsIeu ^ Sis -
4 .usvLrtiZe kibalten äureb nn8ereVermittlung k'alu'preiZtzrwLLiß'

unA .
4.» sfükr1icds ^ N8lcunft nnä Prospekte xrati« änreli äie 8ehuIIejtueg.

s 8»l«lzekilng »i8tlinilslitiiilgerdstsn . >

aller Art, auch abgeschnittene, werden billig vefatzt aus mitaebrachtem
Material Auswärts Postveisand . Annahmestelle nur Stiumpf »
Näherei « arlsruhe , Walvhornstr . 2l . linker Seitenbau 1 Tr

rurlach.
Ka r rs - Bt'rjll igerung .

Mittwoch , den 20. d Mts .,
im Anich ug an die Versteigerung
Jägerstraßi >8 hier , werden nach¬
mittags 2 Uhc Jägerstraße 3
2 Stock, gegen Barzahlung öffent¬
lich versteigert :

1 Setteillr . 4 Cbffoi.niers , 2
Kommoden , daoon 1 mit
Aufsatz ( Altertum ) , 1 voll¬
ständiges Bert , 2 Tilche , 2
Srühie , 2 große Siegel ,
Bilder,1 Küchenichrank.Küchen-
q - schirc und sonst verschiedenes.

Durlach , 18 März 1918.
Lai er , Wa >senrat .



tllNMM MIM Sil.

Am Samstag , 23 . März ,
abends 8 Uhr , findet im Lokal
„ Blume " unsere satzunzsgemäße
Mitgliederversammlung

statt .
Tagesordnung :

1 . Bericht der Vorstandsmit¬
glieder .

2 . Bericht der Kassenrevisoren.
3 . Neuwahl der auS scheidenden

Vorstands - und TurnratSmit -
glitder

4 . Anträge . Verschiedenes.
Hierzu laden wir unsere verehrl .

Mitglieder mit der Bitte um Er
scheinen ein.
_ Der Vorstand .

UMIN -NM UW
Illlll »IWWll.

E . G m . b . H .
Wir empfehlen unsere

prima eiugemachleu Wes,
das Pfund zu 16 Pfa .
_ Der Vorstand.

ewpüedlt
Julius 8 «k »«1vr , 81uwen - l)rog6iis

Line Wohnung im 2 Stock
von 2 Zimmern und Zubehör auf
1 . Juli zu vermieten
_ Weiherftratze 11.

Auerftratze 3, 4 Sr 2 Z u
K . , Auerftratze S, Seitenbau 2
St . 2 Z . u . K . sofort od . später
zu vermieten
K. Wilh . Hofman «, Karlsruhe,

_ Kaiferstraße 6S_
Eine schöne 2 - Zimmerwohnung

im 2 Stock ist an eine kleine Fa¬
milie auf 1 . April zu vermieten

Aue, Kaiserftratze 18.
Geräumige , freundliche

3 Zimmn BohnMg
auf 1 . Juli gesucht (2 Pers , keine
Kinder ) . Angebote an Frau Th .
Falkner , Rappenstraße 25

Wohnung. NÄ -ÄÜ
Durlqch oder Umgebung auf 1 April
zu mieten gesucht . Angebote unter
Nr 213 an den Verlag d Bl

3 — 4 - 8imiserwohrmvk
auf 1 . Mai oder 1 Juli gesucht
Angebote unter Nr . 214 an den
Verlag dieses Blattes _

WohMUs - Gesuch.
Suche auf 1 . Juli event. auch

früher eine schone 4 - Zimmer -
Wohnung mit etwas Garten und
sonstigem Zubehör in Grötzingen
oder Aue . Am liebsten ein Hans
für 1 oder 2 Familien zu pachten
event später zu kaufen gesucht .
Angebote unter Nr . 191 an den
Verlag dieses Blattes ._

Gut möbliertes Wohn - und
Schlafzimmer event mit Küchen-
benüsung sofort zu vermieten

Weiherftr. IS b . Rieth.
i . Aue. Gtötz . Bergh .
mit Garten gesucht .

Angel» u Nr 205 an Verl , d . Bl .

Ho-es - Anzeige .
Verwandten und Bekannten zur Nachricht, daß unser

Sohn und Bruder

ObkMflkitn Max Kcmck
Inhaber be» Eiserne« Krenzes 2 . » laße

am 12 . März im Alter von 22 Jahren gefallen ist .
Dur lach , den 19 . März 1918 .

Z) is Lrauerrrröen Kinterblieberrerr :
Jamikre Wilhelm Hauck.

Für Botengänge und
leichtere Hilfsarbeiten im
Büro wird ein ordentlicher
schulentlafscnei Junze zum
sofortigen Eintritt gesucht
MtsßiinsihrikGritilerR.'G.

MW «IM

Bekanntmachung .
Die Volksbank Durloch hat in den Generalversammlungen vom

4 . und 18 März 1918 beschlossen, sich in eine Genossenschaft mit be¬
schränkter Haftung umzuwandeln .

Sie fordert hierdurch gemäß 8 148 Anm . 2 des Genossenschafts-
gefetzes ihre Gläubiger auf , sich zu melden und ihren Einspruch gegen
die Umwandluna geltend zu machen.

Dokksbank Durlach
eingetragene Henossknschaft mit «nleschrSnkter -Haftpflicht.

Louis Luger Wilhelm Richter

nsdinsn Lstovnnnxsn ank Als

8 . isrieirreleilie
2rr üvn lLeätuFrmxkii Los ^ rosxsLt :«« tcootonkrsl

8 Naa « vtsvI »« Visvonto
8 vsvUsvds,tt K .. v .

vepo 8its«LLSse vurlLvd.

(Perlenhandarbeit ), In¬
halt 2 Schlüssel und

Geldtasche mit etwa 25 am
SamStag Abend verloren gegangen .
Abzugeben gegen gute Belohnung
im Verlag diele» Blattes

Im Gewann Hoher ging Freitag
abend eine dunkle Schal ver¬
loren . Abzuged-n gegen Belohnung

Jagerftratze S« I .

» »Willi

Wohnhaus
mit kleiner Stallung und Hof so¬
fort zu kaufen gesucht . Von wem,
sagt der Verlag dieses Blattes .

Lirissi » Ai -Anvkan .
Julius Lobssksr, ölumsn- vrsßeris.

Re « eingetrosse » :

VoileBlnsen ,
teils angetrübt , teils fehlerhaft ,

sehr preiswert

MM
Wilhelmftr . 34 , 1 Treppe ,

LSrkLruöe .

Meeres Märchen
für den Haushalt gesucht

Haüptftratze 4 .
iür Küche und
Zimmerineine

beffere Wirticbast qesucht Näheres
Kronenftratze 12 , s St

Jüngeres Mädchen oder
ältere Person tagsüber zu zwei
Kindern qeiuchr

Waldftr . IO , 4 St links
ftunvaäi -^snss -kitterntnsssr .

llluwkv- llrogeris
mir gr . Garten für 1

^ 5 »84 8» oder 2 Familien zu
kaufen gesucht . Ausführliche An¬
gebote unter Nr 201 an den Verlag

K» Ml
. Zmmr

mit Gas sofort zu vermieten
KisenvaßnSraKe 12, 4 St

GrotzeS leeres Zimmer so¬
fort oder spärer zu vermieten .

Guß . Müller . Moltkestraße 6

1 oder 2 gut möblierte
Zimmer in guter Lage mit GaS
oder elektrischer Beleuchtung auf
1 . April oder später zu mieten ge¬
sucht . Angebote unter Nr . 215 an
den Verlag dieses Blattes .

Suche zum 1 April oder 1 Mai
eine 3 - Zimmer Wohnung . An
geböte mit Preisangabe unter Nr .
216 an den Verlag d . Bl 8»I«HÄe»e§ Schlissch

(Chaise longue) zu kaufen gesucht .
Angebote u Nr . 208 an den Verlag .

Ackergelände
sofort zu pachten gesucht

Brauerei Eglau Durlach . Gebrauchter Herd
zu verkaufen Mittelftratze 4 .2—3 Morgen Wich»

zu pachten gesucht. Angebote unter
Nr . 212 an den Verlag d . Bl .

Ein zweiräderrger Stotzkarren
(etwas zu reparieren ) und Bast »
banmbänder zu verkaufen

Turmbergstratze 18 HI .MUNK AlIMl °«
mitWohnzimmer,sofort zu vermieten

vriitzingtn . Walbßrntze 50.
llopfnss,j,pulv «c, 25 ktz .

8 » t . üluweu -llrogsriv.

hat sich verlapfsn .
Abzugeben gegen
Belohnung

Bä ckerei Letterer , Gartenstr . S

Weiß M Pitiiikwr.
tzüler-vrozerle ärlgusl ?stsr .
Kleines solid in oder

gebautes ^ »» 88 <8 AZ bei Dur¬
lach bei hoher Anzahlung zu kaufe »
gef Angeb u . Nr . 203 an Verlag .

kisev Liter Atgeo « i!ch
täglich gesucht . Angebote unter
Nr . 210 an den Verlag d . Bl .

Zu kaufen gesucht
Vorhänge , Teppiche, Kinderwagen
und einige Möbel . Angebote um er
Nr . 165 an den Verlag d . Bl .

koickgvistt gegen Xoplläu,«.
Mullas Lodasksr , kluwen - Orogeri «

Mündel 'Holz
ist wieder eingetroffen und wird
auch an Wiederverkäufer abgeqebe«

Weiugarterftratze 48.
vlMMttk .

Gin schwarzer Ker -.
noch guterhalten , und ein Weitzels
Kinderbett zu verkaufen

Wilhelmüratze 1 , 4 St rechts.
aVSrtI Ix » Mgx »

Julius §vllS«ssr , kluwM - vrogeri»

ca 30—35 Ztr . , zu verkaufe».
Zu erfragen

Herrenftr. IG, Hth . , 1 . St.

(6— 8 Ztr .) zu verkaufen
_ Eisenbahnftr. 1 , 3 . St.

8« veikaufen
ein Haufen Dung und 3—400 ge¬
brauchte Ziegel bei

Heinrich Herrmanu , Bahnwart,
_ Hagsfelderstraße 125.

Grötzere QuantitätenMM» mb Selbiübei
werden fortwährend angekauft bei

Hermann Fehrenbach ,
Aue bei Durlach , Telephon L2S.

Zu verkaufen
schöne - Rind , zur
Zucht geeignet , sowie
eine hölzerne Egge .

Aart Aerlsch in 2k«l« H»ch.
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